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Ein Schwerpunkt der Arbeiten im Jahr 2011 lag in der 
Weiterführung der Erforschung der Zukunftsmöglich-
keiten der SSPH+ nach Ablauf der Vereinbarung 
(31.12.2011) mit der Schweizerischen Universitäts-
konferenz SUK und dem Staatssekretariat für Bildung 
und Forschung SBF. 

Die im Jahr 2010 gebildete Task Force mit Yves 
Flückiger, Benedetto Lepori, Fred Paccaud, Marcel 
Tanner und Thomas Zeltner, konsultierte verschiede-
ne Stakeholders (z.B. in einem Hearing im Januar 
2011 in Bern, Retraite mit Stiftungsrat SSPH+ im Mai 
2011) und fasste seine Schlussfolgerungen in einem 
Bericht1 zusammen, der im Sommer 2011 dem SBF 
überwiesen wurde. Zudem floss dieser Task Force 
Bericht in die Projektskizze für die Periode 2013 
-2016 ein, die Ende September 2011 bei der SUK 
eingereicht wurde. 

Um die Forschung besser mit der Praxis zu verlinken, 
wurden im Jahr 2011 drei Sabbaticals vergeben: eine 
Person aus dem BAG verbrachte eine 6-monatige 
Forschungszeit beim ISPM Bern, ein Wissenschaft-
ler vom ISPM Genf verbrachte sein Sabbatical beim 
Gesundheitsdepartement des Kantons Genf und 
eine Person aus dem Gesundheitsobservatorium 
wechselte für 6 Monate zum CHUV.

Des weiteren bereitete die SSPH+ eine Studie zur 
"Public Health Workforce" in der Schweiz vor, die im 
2012 in Partnerschaft mit dem Bundesamt für Ge-
sundheit BAG und mit Unterstützung der Schwei-
zerischen Konferenz der kantonalen Gesundheits-
direktorinnen und -direktoren GDK durchgeführt 
wird.

Im Folgenden wird über die Erreichung der Ziele 
berichtet, welche mit dem SBF vereinbart wurden.

 1Der Task Force Bericht kann auf folgender Seite heruntergeladen werden: www.ssphplus.ch/downloads
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Einer der neun ernannten SSPH+ Assistenzprofessoren folgte Ende Februar 2011 
einem Ruf nach Deutschland, so dass Ende 2011 noch die folgenden acht SSPH+ 
Assistenzprofessoren aktiv waren:

 
·  Murielle Bochud, Universität Lausanne, seit 1.8.2008
·  Emmanuel Kabengele, Universität Genf, seit 1.8.2008
·  Marcel Zwahlen, Universität Bern, seit 1.11.2008
·  Stefano Calciolari, Università della Svizzera italiana, seit 1.1.2009
·  Martin Röösli, Universität Basel, seit 1.2.2009
·  Simona Grassi, Universität Lausanne, seit 1.8.2009
·  France Weaver, Universität Genf, seit 1.1.2010
·  Sabine Rohrmann, Universität Zürich, seit 1.3.2010
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